Multilaterale Versetzungsordnung § 4

Übergang ohne Prüfung für Schüler der Hauptschule

(1) Ein Schüler der Klasse 6 der Hauptschule kann zum Ende des ersten Schulhalbjahres in die entsprechende Klasse, ein Schüler der Klassen 5 und 6 zum Ende des zweiten Schulhalbjahres in die nächsthöhere Klasse der Realschule überwechseln, wenn er eine entsprechende Bildungsempfehlung

erhalten hat. 

Eine Bildungsempfehlung für die Realschule setzt in der Regel voraus, dass der Schüler in zwei der Fächer Deutsch, Mathematik und Fremdsprache mindestens die Note „gut“ und im dritten dieser Fächer mindestens die Note „befriedigend“

erhalten sowie in allen für die Versetzung maßgebenden Fächern mindestens den Durchschnitt von 3,0 erreicht hat.
(2) Ein Schüler der Hauptschule kann in die Realschule überwechseln

1. zum Ende des ersten Schulhalbjahres der Klassen 7 und 8 in die entsprechende Klasse, 

2. zum Ende des zweiten Schulhalbjahres der Klassen 7 bis 9 in die nächsthöhere Klasse, wenn er in den Fächern Deutsch, Mathematik und Fremdsprache mindestens jeweils die Note „gut“ erhalten sowie in allen für die Versetzung maßgebenden Fächern mindestens den Durchschnitt von

3,0 erreicht hat.
Anmerkung: 

Wer keine Bildungsempfehlung hat, kann sich einer Prüfung an der RS unterziehen!
